
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

Gesellschaftliche Teilhabe und Mitbestimmung 
§ 37.7 BetrVG/BzG BW 
ArbeitnehmerInnen in Betrieb, Wirtschaft und 
Gesellschaft 
Themen 

▪ Erfolgsmodell Mitbestimmung 
▪ Rechte der Arbeitnehmer 
▪ Wächst die Wirtschaft – wachsen die Einkommen? 
▪ Wirtschaftliche Ergebnisse – wie verteilt? 
▪ Der Kompromiss als gesellschaftliche Regel? 
▪ Interessenvertreter: Wer kümmert sich um was? 
▪ Politik im Spannungsfeld wirtschaftlicher Interessen 
▪ Verhandlung, Diplomatie, Ergebnisdarstellung 

 
Zielgruppe 
Das einführende Seminar wendet sich an interessierte 
Beschäftigte, Vertrauensleute, Mitglieder des Betriebsrates, 
der Schwerbehindertenvertretung und der Jugend- und 
Auszubildendenvertretung. 
 
Termine/Ort 
18.-22.02.2019 ES,LB/WN, GP-GEI   
Kloster Hirsau, Q936191008BW 

Antragsfrist endet: 20.12.2018 

08.-12.04.2019  ES,LB/WN, GP-GEI   
Hotel Post, Laichingen, Q905191015BW 

Antragsfrist endet: 08.02.2019 

03.-07.06.2019 ES,LB/WN, GP-GEI  
Waldsägmühle, Kälberbronn Q910191023BW 

Antragsfrist endet: 05.04.2019 

23.-27.09.2019  ES,LB/WN, GP-GEI   
Bildungszentrum Bad Orb, O93619039RB2 

Antragsfrist endet: 26.07.2019 

 

 
ReferentInnen  ES/LB/WN/GP-GEI 
ReferentInnen-Tagung  
Termin  
13.03.2019 / 09:00 Uhr -16.00 Uhr  
ReferentInnen-Qualifizierung  
Termin/Ort   
30.06.-03.07.2019 IG Metall Bildungszentrum Lohr  

 

Bildungsprogramm  
2019 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
„Zeit für Bildung“ - neben der beruflichen Weiter-
bildung gewinnt die allgemeinpolitische Bildung immer 
mehr an Bedeutung.  
„Zeit für Bildung“ ist wichtig! Bildung trägt dazu bei, dass 
Menschen sich selbstbewusst in die Gesellschaft 
einbringen und beteiligen. Im konkreten Betriebsalltag, 
aber auch in der globalisierten Ökonomie, spielen Werte 
wie Solidarität, Respekt, Offenheit für Vielfalt, eine 
wichtige Rolle. Die politische Bildung leistet dazu einen 
wichtigen Beitrag 
Wir greifen aktuelle Themen auf und bieten 
Grundlagenwissen für  Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer.  
Angesichts der Informationsflut im Internet wird es 
zunehmend schwieriger zu erkennen, welche Informa-
tionen seriöses und relevantes Wissen vermitteln. 
Mit unserem Bildungsangebot vermitteln wir den Be-
schäftigten Kompetenzen zu aktuellen Fragen von Mit-
bestimmung und Tarifverträgen. Nicht online - sondern 
konkret.  
Im Zeichen der Betriebsratswahl 2018 ist das 
Bildungsprogramm ein guter Einstieg in die 
gewerkschaftliche Bildung neugewählter 
Betriebsratsmitglieder. 
Das gemeinsame Lernen mit Seminarteilnehmerinnen 
und Seminarteilnehmern aus anderen Betrieben der 
Region bringt uns die nötige Begeisterung und den 
Ansporn, anstehende Aufgaben und Herausforderungen 
zu bewältigen. Dazu bieten wir Wochen-, Wochenend-
seminare und Workshops an.  
Das Bildungszeitgesetz Baden Württemberg bietet 
uns die Chance bei unseren Seminaren interessierte 
Beschäftigte zu Beteiligten zu machen. (s. Seite 3) 
 
Die BiKo – Die Lernenden im 
Mittelpunkt unserer Arbeit 
 
Mit der BildungsKooperation Regionen Stuttgart und 
Heilbronn-Franken e.V. haben wir einen professionellen 
Kooperationspartner an unserer Seite. Die BiKo bietet  im 
Auftrag der IG Metall Seminare für Betriebsräte, Jugend- 
und Auszubildendenvertreter und Schwerbe-
hindertenvertreter an. 
Zielgruppenorientiert, nah dran, qualitätsbewusst und 
professionell ist auch hier unsere Maxime. 
 
Mehr zum Bildungsangebot unter www.biko-lb.de. Wir freuen 
uns auf eure Anfragen und Seminaranmeldungen. 

Esslingen 
Göppingen-Geislingen 
Ludwigsburg 
Waiblingen 



Aktiv im Betrieb 
§ 37.7 BetrVG/BzG BW 
BzG BW Ende Antragsfrist beim AG: 11.10.2019 
Ort: IG Metall Bildungszentrum Lohr  
 
Themen 
▪ Mitwirkungsmöglichkeiten von Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmern sowie ihren Interessenvertretungen 
▪ Innerbetriebliche Informationspolitik 
▪ Beteiligungsmöglichkeiten der Beschäftigten in der 

Betriebsversammlung 
▪ Grundlagen der Kommunikation 
▪ Erkennen betrieblicher und gesellschaftlicher 

Regelungsebenen für gute Arbeit im Betrieb 
▪ Gesellschaftspolitische Bedeutung der betrieblichen 

Beteiligung von Beschäftigten und ihren Vertreterinnen 
und Vertretern 

▪ Aktive Beteiligung in Betrieb und Gesellschaft 
 
Zielgruppe 
Das Seminar richtet sich an Betriebsräte, Vertrauensleute, 
MultiplikatorInnen und interessierte Beschäftigte. 
Termin/Seminarnummer 
09.-13.12.2019  Q936191050BW 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Jugend gestaltet Zukunft 
§ 37.7 BetrVG/ BzG BW  
Themen 
▪ Junge Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in Betrieb, 

Wirtschaft und Gesellschaft 
▪ Das Spannungsfeld sozialer Interessen 
▪ Kollektive Interessen – was ist das? 
▪ Jugendarbeitslosigkeit 
▪ Junge Beschäftigte und ihre besonderen Interessen 
▪ JAV – die Jugend- und Auszubildendenvertretung 
▪ Ausbildungsqualität 
▪ Welche Rechte schützen Dich? 

 

Zielgruppe 
Das Seminar wendet sich an interessierte Beschäftigte und 
der Jugend- und Auszubildendenvertretung. 
Termine/Seminarnummer 
01.07.-05.07.2019 Bildungszentrum Steinbach 

Q936191027BW, Antragsfrist endet am 03.05.2019 
15.07.-19.07.2019 Naturfreundehaus Rahnenhof  
Q905191029BW, Antragsfrist endet: 17.05.2019 

 

Entgeltkompetenz für Beschäftigte in der M+E Industrie 
Modulausbildung  
BzG BW Antragsfrist beim AG: 16.08.2019 
Ort: Waldsägmühle Kälberbronn 
Die Beschäftigten gehen in erster Linie zum Geldverdienen 
zur Arbeit. Für sie ist es wichtig, die Tarifverträge zu kennen, 
in denen die Entgeltbestandteile geregelt sind. 

- Entgeltregelungen in den Tarifverträgen der Metall- 
und Elektroindustrie u.a. TV Entgelt, Mantel-
tarifvertrag, TV Urlaub, TV Sonderzahlungen … 

- ERA TV Entgeltbestandteile 
- ERA TV Grundentgelt – Ermittlung der 

Entgeltgruppe 
- ERA TV Leistungsentgelt und ERA 

Belastungszulage 

Termine/Seminarnummer  
14.10.-18.10.2019 Q936191042BW 
 

 

 

 
Tarifverträge im Überblick in der M+E Industrie 
Modulausbildung   
BzG BW Antragsfrist beim AG: 17.05.2019 
Ort: Bildungszentrum Lohr 
Ziel des Seminars ist es, die verschiedenen Tarifverträge 
der Metall- und Elektroindustrie kennenzulernen. 

- Zusammenwirken von Grundgesetz, Tarifver-
tragsgesetz, Betriebsverfassungsgesetz und 
Tarifverträgen 

- Verhältnis Tarifvertrag, Betriebsvereinbarung  
und Arbeitsvertrag 

- Konfliktlösungsmodelle in den Tarifverträgen  
- Was regelt der einzelne Tarifvertrag? 
- Kennenlernen von Tarifverträgen  

u.a. Manteltarifvertrag, TV Urlaub, TV Sonder-
zahlungen, TV zur Beschäftigungssicherung,  
TV Qualifizierung, TV FlexÜ Regelungen zur ATZ 

-  

Termin/Seminarnummer 
15.07.-19.07.2019 Q936191029BW 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seminare der Bezirksleitung  
Ort: Bildungszentrum Lohr 
Termin / Seminarnummer  
Industrie 4.0 – alles digital?  
21.09. - 22.09.2019 L90019058RB2 
Gute ArbeitsZeit. Gute Lebenszeit  
28.01. - 30.01.2019  L90019005RB2 
 „Fake news“? Lügenpresse? 
08.07. - 10.07.2019 L90019028RB2 
Lean Production ist überall! 
18.11. - 20.11.2019   L90019047RB2 
 
Weitere Informationen unter http://www.bildungszeit.igm.de/ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sommeruni – Bildung für die ganze Familie. 
Für IG Metall Mitglieder mit PartnerInnen und Kindern  
Ort: DGB-Camp Markelfingen 

Termin/Seminarnummer 
19.06.-23.06.2019 Q934191R0100 

Die Sommeruni ist ein Bildungsangebot für die ganze Familie. 
Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Lernen, miteinander 
arbeiten, spielen und feiern. Unterstützt werden wir von qua-
lifizierten ReferentInnen aus Politik, Gesellschaft und Gewerk-
schaften. 

(Kreativ-)Workshops, attraktive Freizeitangebote, Kultur vom 
Feinsten sowie das schöne Gelände am Bodensee (mit 
eigenem Badestrand) bilden den Rahmen. Kinderbetreuung ist 
selbstverständlich. 

Näheres: www.sommeruni.net 

Bildungszeit nach dem BzG BaWü 
Anspruch: Arbeitnehmer, die mindestens zwölf Monate in 
ihrem Job sind, können pro Jahr 5 Tage Bildungszeit 
beantragen. Auszubildende und Studenten der Dualen 
Hochschule haben nur Anspruch auf fünf Tage während ihrer 
gesamten Ausbildung. 
Antrag: Mindestens acht Wochen vor Beginn der geplanten 
Weiterbildung muss der Antrag vorliegen. Reagiert der 
Arbeitgeber bis vier Wochen vor der Veranstaltung nicht, gilt 
sie als bewilligt. 
Ablehnung: Gründe gegen einen Bildungsurlaub können 
dringende betriebliche Belange, Urlaub oder Krankheit im 
Kollegenkreis oder Beeinträchtigungen im Betriebsablauf 
sein. Auch wenn schon zu viele Kollegen Bildungsurlaub 
beantragt haben, kann der Arbeitgeber Nein sagen. 
Entgelt: Das Entgelt wird während der Weiterbildung weiter 
gezahlt.  

 
 

Veranstaltung Termin Geschäftsstellen 

Gesellschaftliche 
Teilhabe und 
Mitbestimmung 
ArbeitnehmerInnen in 
Betrieb, Wirtschaft und 
Gesellschaft 

18.02.-22.02.2019 
08.04.-12.04.2019 
03.06.-07.06.2019 
23.09.-27.09.2019  

ES/LB/WN/GP-GEI 

Aktiv im Betrieb 09.12.-13.12.2019 ES/LB/WN/GP-GEI 

Sommeruni Tschechien 10.05.-13.05.2018 GP-GEI 

Sommeruni 30.05.-03.06.2018 ES, GP-GEI, LB/WN/S 

Entgeltkompetenz für 
Beschäftigte 

14.10.-18.10.2019 ES/LB/WN/GP-GEI/S 

Tarifverträge im 
Überblick  

15.07.-19.07.2019 ES/LB/WN/GP-GEI 

ReferentInnen Tagung 13.03.2019 BiKo 

ReferentInnen- 
Qualifizierung 

30.06.-03.07.2019 BiKo 

Jugend gestaltet 
Zukunft 

01.07.-05.07.2019 
15.07.-19.07.2019 

ES/LB/WN/GP-GEI  
 

 

Terminübersicht 2018 

Sommeruni in Tschechien 

TeilnehmerInnen 
IG Metall Mitglieder mit PartnerInnen und Kindern 
Ort: Besiny/Tschechien 
Termin/Seminarnr.  
30.05.-02.06.2019  Q910191R0100  
(Kooperation mit der IG Metall Chemnitz) 
Weitere Infos bitte bei der IG Metall Göppingen-Geislingen 
erfragen. 

Sommeruni heißt … 

… Diskussion über politische und gewerkschaftliche Themen 
mit interessanten Leuten aus der Gewerkschaft, aus Hoch-
schulen, Behörden, Institutionen, Vereinen. Aber auch 
kulturelle und kreative Betätigung in Workshops. 

Nach den Vorträgen … 

… Familienfreizeit für FunktionärInnen und ihre Familien. 

  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Terminübersicht 2016 
 
P 

Freistellung und Verdienstausfall für IG Metall Mitglieder 
Für IG Metall Mitglieder und Vertrauensleute bezahlt die IG 
Metall gemäß den Richtlinien für die Bildungsarbeit die 
Seminarkosten und bei unbezahlter Freistellung den Ver-
dienstausfall. 
Bitte beachten: Voraussetzung ist, dass 
satzungsgemäßer Beitrag bezahlt wird. 
Die Vorgehensweise: Der/Die Betreffende muss sich für die 
Dauer des Seminars im Betrieb freistellen lassen; nach dem 
Bildungszeitgesetz (s. Kasten BzG BaWü) bzw. unbezahlte 
Freistellung. Bei unbezahlter Freistellung muss vom 
Personalbüro eine Verdienstausfallbescheinigung   aus-
gestellt werden; das Formular wird mit der Einladung 
verschickt. 
Seminare nach § 37.7 BetrVG: Jedes Betriebsratsmitglied 
und jedes Mitglied der JAV hat gem. § 37.7 BetrVG Anspruch 
auf drei bzw. vier Wochen bezahlte Freistellung. Es besteht 
ein individueller Anspruch, d.h. der Betriebsrat beschließt 
lediglich die zeitliche Lage des Seminars. Der Arbeitgeber 
muss das Entgelt bzw. die Ausbildungs-vergütung 
weiterzahlen. Die übrigen Kosten (Unterkunft, Verpflegung, 
Fahrtkosten und Seminarkosten) übernimmt die IG Metall. 

Für diese Seminare wird eine Genehmigung des 
Sozialministeriums eingeholt. Das Aktenzeichen kann bei den 
Verwaltungsstellen erfragt werden. 
Anmeldung: Wir bitten um Verständnis, dass wir nur 
schriftliche Anmeldungen berücksichtigen können. Die 
Anmeldung sollte spätestens 6 Wochen vor Seminarbeginn 
bei der IG Metall Geschäftsstelle sein. 
Abmeldung: Manchmal kommt etwas dazwischen! Solltet ihr 
aus einem wichtigen Grund nicht am Seminar teilnehmen 
können, bitten wir umgehend um Benachrichtigung. Wir 
müssen sonst Ausfallgebühren bezahlen. Wenn möglich, ist 
ein Ersatzteilnehmer aus dem Betrieb zu benennen. 
Einladung: Mit der Einladung (spätestens 3 Wochen vor 
Seminarbeginn) erhalten die TeilnehmerInnen genaue 
Informationen über den Seminarbeginn, den Seminarort, die 
Anreise und was mitzubringen ist. 
Fahrtkostenerstattung:  
Öffentliche Verkehrsmittel: gegen Vorlage der Fahrkarte 
(kostengünstigste Variante, generell 2. Klasse) 

PKW: Bei Fahrgemeinschaften wird dem/der FahrerIn 
Kilometergeld (0,30 €/km für die gesamte Fahrstrecke) 
erstattet. Bei Einzelanreise wird ebenfalls der günstigste 
Bahnpreis – höchstens 0,11 €/km – erstattet. 
 

Kontakte IG Metall vor Ort  
 
Bei allen Fragen stehen dir die KollegInnen gerne zur Seite. 
 
 
Daniela Spataro, Thomas Maier 
Julius-Motteler-Straße 12  Tel. 0711 931805-0 
73728 Esslingen Fax 0711 931805-34 
daniela.spataro@igmetall.de 
www.esslingen.igm.de 
 
 
Sandra Amos, Susanne Thomas  
Schwieberdinger Straße 71 Tel. 07141 4446-12 
71636 Ludwigsburg Fax 07141 4446-20 
sandra.amos@igmetall.de 
www.ludwigsburg.igm.de 
Matthias Fuchs (V.i.S.d.P.) 
 
 
 
Heike Lober, Susanne Thomas  
Fronacker Straße 60 Tel. 07151 9526-13 
71332 Waiblingen Fax 07151 9526-22 
heike.lober@igmetall.de 
www.waiblingen.igm.de 
 
 
Renate Sauter-Mohl, Renate Gmoser  
Poststraße 14 A Tel. 07161 96349-13 
73033 Göppingen Fax 07161 96349-49 
renate.sauter-mohl@igmetall.de 
www.goeppingen-geislingen.igm.de 
 

 


